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Einzigartig in Deutschland:

Falls Sie noch nicht wussten, dass Kia-Fahrer 7 Jahre entspannter unterwegs
sind als andere Autofahrer: Nur bei Kia bekommen Sie das einzigartige 7-Jahre-
Kia-Qualitätsversprechen*/**.

Besuchen Sie uns und erleben Sie die Kia Modelle bei einer Probefahrt.

KFZ-Kurt GmbH
Bochumer Str. 82a · 45661 Recklinghausen

Telefon 02361 / 302260
www.kia-kurt-recklinghausen.de

*Gemäß den jeweils gültigen Hersteller- bzw. Mobilitätsgarantiebedingungen und den Bedingungen zum Kia-
Navigationskarten-Update. Einzelheiten erfahren Sie bei uns. **Kia-Wartung: bis zu 7 Jahre bzw. max. 105.000 km.
Wartung gemäß Wartungsplan, inklusive Schmierstoffe, exklusive Verschleißteile. a.) Ein Angebot für Privatkunden
und Gewerbekunden ohne Kia Rahmenvertrag. b.) Gültig für von Kia Motors Deutschland GmbH bezogene Kia
Neuwagen. c.) Angebot und weitere Details nur bei teilnehmenden Kia-Vertragshändlern. d.) Wartungsarbeiten im
Rahmen des 7-Jahre-Kia-Wartungsprogramms bietet nur der teilnehmende Kia-Vertragspartner an. e.) Angebot
gilt nicht für ATTRACT und ATTRACTplus Ausstattung und ist nicht kumulierbar mit anderen
Verkaufsförderungsprogrammen/-aktionen und gewährten Rabatten.
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I hnen und Ihren Lieben darf ich, im 

Namen des gesamten cityInfo-Teams, 

ein glückliches 2015 wünschen. Dass 

dieses Jahr spannend 

wird, steht jetzt schon 

fest. Die fünfte Jahreszeit 

steht vor der Tür und da-

mit zahlreiche Veranstal-

tungen und Partys. Nicht 

wegzudenken aus dem 

Recklinghäuser Karneval 

ist Mehdi Noheh-Khan, 

den wir in dieser Ausgabe in einem Por-

trät vorstellen. Aber nicht nur die närrische 

Zeit sorgt für Begeisterung, sondern auch 

das köstliche Menue Karussell, das sich 

ab Februar wieder dreht. Das wird ein 

himmlischer Genuss! Nur was war das 

wieder mit dem guten Vorsatz, weniger zu 

schmausen? Ach, vielleicht nächstes Jahr 

... Schöne Wintertage und viel Vergnügen 

mit der neuen cityInfo ! 

Ihre 

Bianca Munker

liebe leser,
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liebe leserinnen, 

Ihre

wo ist was los?
seite 32inhalt

benedikt hövedes
seite 20

menue karussell
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Hettlage Fashion hat alle Artikel mit Knopf REDUZIERT!

JAcken STRICK

Jeans STepp-Westen

Schals Mützen
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Hettlage Fashion hat alle Artikel mit Knopf REDUZIERT!

(Mit Reissverschluss natürlich auch...!)

Mäntel Hosen

Hemden Blusen



Hier schwoft  eine hübsche Elfe mit Zorro, dort schunkelt eine Gruppe Kätzchen 
und die Tanzmariechen werfen dynamisch die Beine in die Höhe: Szenen vom 
Recklinghäuser Karneval. Die närrische Zeit ist auf ihrem Höhepunkt.

Die 5. Jahreszeit in RE

die nächsten Tage werden 

bunt in Recklinghausen: 

Eine Karnevalsveranstal-

tung jagt die nächste ...

Ob nun feierliche Ordensverlei-

hung, großes Kostümfest oder 

fröhliche Kinderparty - die Kar-

nevalsfans müssen nur wählen. 

Immer mit dabei ist das Stadt-

prinzenpaar, Gerd I. und Petra 

III., das noch bis Aschermittwoch 

das Zepter schwingt.

Auch für die kleine Lena wurde 

der Traum, einmal im Leben eine 

echte Prinzessin zu sein, wahr. 

Zusammen mit Justin Noel I. re-

giert sie den närrischen Nach-

wuchs von Recklinghausen.

karneval helau

feierliche verleihung der weissen weste
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karneval helau

gerd I. und petra III.
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karneval helau

Die wichtigsten Termine auf einen Blick 

17. Januar 
Die Entenordenverleihung an Dr. Ludger Stratmann 
durch die Roten Funken findet im Ruhrfestspielhaus statt. 
Los geht es um 18 Uhr. 

8. Februar
Kleine Prinzessinnen und Piraten aufgepasst: Heute 
können die Mini-Narren zwischen zwei Veranstaltungen 
wählen: Im Bürgerhaus Süd wartet die Kinderkarnevals-
party der GroReKa und in der Vestlandhalle der „Kla-
bauterball 2015“ der KG Rote Funken. Einlass ist bei bei-
den Feiern um 14 Uhr, der Startschuss zur lustigen Feier 
beginnt um 15 Uhr. 

Weiberfastnacht, 12. Februar
Fantastische Kostüme, ein fabelhaftes Programm und 
ganz viele Frauen: Die Altstadtblüten laden zur Wei-
berfastnachtsparty ins Ruhrfestspielhaus ein. Los geht 
es um 19 Uhr, Einlass ist eine Stunde zuvor. 

Karnevalssamstag, 14. Februar
Jecken kommen ab 19.30 Uhr beim „Kostümfest“ der 
Roten Funken im Bürgerhaus Süd auf ihre Kosten. Be-
reits ab 18.30 Uhr ist Einlass. 

Das wird ein Fest: Die „Mega Party“ lockt Ausgehfreu-
dige auf die Tanzfläche von „Suberg’s bei Boente“. Ein-
lass ist ab 18.11 Uhr ab 19.11 Uhr geht’s rund in der 
Recklinghäuser Innenstadt. 

Der Dorfkarneval Stuckebusch verspricht Abwechslung 
und gute Laune. Die Party steigt in der Gaststätte „Beim 
singenden Wirt“ ab 19.11 Uhr. Einlass ist um 18.11 Uhr. 

15. Februar
Der Nachwuchs schunkelt beim Kinderkarneval ab 15 
Uhr in der Vestlandhalle. Einlass ab 14 Uhr. 

Rosenmontag, 16. Februar
Kamelle, Kamelle: Der Rosenmontagsumzug beginnt 
um 13.11 Uhr. 

Extra-Tipp: 
An Weiberfastnacht und am Rosenmontag freuen sich 
auch die Gaststätten und Restaurants in der Altstadt wie 
das Flic Flac, Murphy’s Irish Pub, das Recklinghäuser, der 
Ratskeller oder Suberg’s bei Boente auf feierlustige Nar-
ren und Närrinnen. 
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er gehört zum Reck-

linghäuser Karneval 

dazu, wie Kostüm 

und Kamelle: Mehdi Noheh-

Khan. Besonders die kleinen 

Narren liegen dem Vollblut-

karnevalisten am Herzen. 

Lang, lang ist es her, dass Meh-

di Noheh-Khan in der Session 

1978/1979 die Recklinghäuser 

Narren als „Märchenprinz aus 

1001 Nacht“ regierte. Mit dem 

Karneval fühlt sich der gebürtige 

Perser, der 1964 nach Deutsch-

land kam, eng verbunden. „Ich 

bin ein richtiger Narr“, verrät Mehdi 

Noheh-Khan mit einem herzlichen 

Lächeln. 

Seit einem halben Jahrhundert 

ist er in Karnevalsvereinen aktiv, 

vor rund 20 Jahren hat Mehdi die

Schirmherrschaft des Kinderkar

nevals übernommen. Heute gibt 

es zwei große Veranstaltungen 

für den närrischen Nachwuchs: 

Eine in der Vestlandhalle und eine 

im Bürgerhaus-Süd, angefan-

gen hat aber alles mit einem Fest 

im „Haus König Ludwig“. 

„Auf den Kinderkarneval freue ich 

mich immer riesig“, verrät Mehdi 

Noheh-Khan, der von den Klei-

nen liebevoll „Onkel Mehdi“ 

genannt wird. „Die strahlenden 

Gesichter der Kinder sind für 

mich das Größte“, erzählt der 

ehemalige Teppichhändler, der 

selbst Opa von fünf Enkeln ist.

Und was ist sein Geheimnis 

für eine gelungene Kinderkar-

nevalsparty? „Ganz eindeutig: 

der Ententanz.“ Den spielt 

Onkel Mehdi seit Jahrzehnten 

und übt mit den kleinen 

Clowns, Cowboys  und Mi-

cky-Mäusen den Tanz dazu. 

„Erst einmal ohne Musik und 

dann noch einmal mit Musik.“ 

cityInfo
RECKLINGHAUSEN

Mehdi Noheh-Khan lockt die Kleinen auf die Tanzfläche

„keine kinderparty ohne
   den ‚ententanz‘!“ 

Gesichter der Stadt

als karnevalsprinz 1978



metzelderchristophchristoph

Christoph Metzelder wurde am 5. No-

vember 1980 in Haltern am See ge-

boren, wo er auch aufgewachsen ist. 

Im Jahr 2000 absolvierte er sein Abi-

tur am Josph-König-Gymnasium, da-

nach studierte er an der Fernuniver-

sität Hagen Betriebswirtschaftslehre. 

Ab Sommer 2000 spielte Christoph 

bei Borussia Dortmund, ein Jahr spä-

ter wurde er Spieler der deutschen 

Nationalmannschaft. Von 2007 bis 

2010 kickte er bei Real Madrid (Spa-

nien) und wechselte danach zum FC 

Schalke 04. Im Juni 2013 beendete 

der Halteraner seine Profikarriere. 

„der mut vieler macht eine idee zu
einer guten sache“
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metzelder
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Christoph Metzelder versteht nicht nur was vom Fußball, 

schließlich war er jahrelang Fußballprofi und ist heute als Fern-

seh-Co-Kommentator tätig, sondern hat auch ein großes Herz 

für Menschen, die Unterstützung benötigen. Im Jahr 2006 hat 

er die „Die Christoph Metzelder Stiftung“ gegründet. 

b
esonders für die Bil-

dung von Kindern und 

Jugendlichen setzt sich 

der 34-Jährige mit ganz viel 

Herzblut ein. Auch wenn je-

des Kind in Deutschland das 

Recht auf eine Schulbildung 

hat, gibt es immer mehr Schü-

ler, die aus den unterschied-

lichsten Gründen die Schule 

nicht mehr absolvieren kön-

nen. Solchen Kindern möchte 

Christoph Metzelder mit sei-

ner Stiftung helfen.

In ganz Deutschland fördert „Die 

Christoph Metzelder Stiftung“ 

insgesamt 16 Projekte der Kin-

der- und Jugendarbeit. Täglich 

begleitet und unterstützt die Stif-

tung über 500 Mädchen und 

Jungen und erleichtert ihnen den 

Start ins Leben. Zu den Projekten 

zählen auch einige im Ruhrgebiet 

wie „AusbildungsPaten im Kreis 

Recklinghausen e.V.“ Der Verein 

hilft jungen Leuten bei der Berufs-

findung, der Suche nach einem 

Ausbildungsplatz und bei Be-

werbungen. Derzeit werden 100 

Jugendliche von ehrenamtlichen 

Paten unterstützt. Und das mit Er-

folg: Seit der Gründung des Ver-

eins im Jahr 2004 haben 70 junge 

Leute ihre Ausbildung erfolgreich 

absolviert. 

Die Stiftung fördert auch die Haus-

aufgabenbetreuung und zusätz-

liche Lernhilfen, damit die Kinder 

Spaß am Pauken und Anschluss 

in der Schule finden. Viele Schüler 

sind auf Grund ihrer Herkunft und 

ihres sozialen Umfelds benachtei-

ligt. Zudem lebt mittlerweile jedes 

sechste Kind in Deutschland unter 

der Armutsgrenze. Solchen Ju-

gendlichen und Kindern möchte 

Christoph Metzelder helfen. Des-

halb unterstützt die Stiftung auch 

Essenstafeln, mit einem vollen

Magen lernt es sich gleich dop-

pelt so gut, Freizeit- und Ferienan-

gebote, wie den „Kinderclub KiBi“. 

Die Einrichtung im Düsseldorfer 

Stadtteil Bilk bietet den Kindern 

eine besondere Übernachmit-

tagsbetreuung an: Nach einem 

gemeinsamen Mittagessen er-

halten die Teilnehmer in Klein-

gruppen Hilfe bei den Hausauf-

gaben und bei der Vorbereitung 

von Klassenarbeiten. Neben dem 

„Spaß am Lernen“ möchte „KiBi“ 

das Selbstbewusstsein der Klei-

nen stärken und sie trainieren, mit 

Misserfolgen, besser umzugehen. 

„Eine gute Idee alleine ist wirkungs-

los, erst der Mut vieler macht sie

zu einer guten Sache“, sagt Chris-

toph Metzelder. So ist die Stiftung auf 

Unterstützung und Spenden ange-

wiesen, um auch zukünftig ihre 

wichtigen Projekte umzusetzen.

Wer nun neugierig geworden ist, 

weitere Infos gibt es im Internet 

unter

www.metzelder-stiftung.de

„der mut vieler macht eine idee zu
einer guten sache“
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bürger tragen 
ihre stadt

Kunstwerk

gemeinsam anfassen 

und etwas errei-

chen – dafür steht 

die Skulptur des Bildhauers 

Heinrich Brockmeier auf 

dem Rathausplatz. cityInfo 

hat sich das Kunstwerk ein-

mal genauer angeschaut. 

Im Jahr 1986, pünktlich zur 

750-Jahrfeier Recklinghausens, 

wurde der Vorplatz des histo-

rischen Rathauses neugestaltet. 

Absoluter Hingucker hierbei: Die 

Skulptur „Bürger tragen ihre Stadt.“

Diesen treffenden Namen gab 

der heute 76-jährige Bildhauer 

Heinrich Brockmeier, der ein 

Atelier auf der Hochstraße hat, 

seiner Skulpturengruppe. Sie 

besteht aus einer Frau in der 

Mitte und zwei Männern.

Die Skulptur soll den Gemein-

sinn der Bürgerinnen und Bürger 

Recklinghausens verkörpern. So 

tragen die drei überlebensgroßen 

Figuren aus Bronze gemeinsam 

symbolträchtige Bauwerke un-

serer Stadt: die Propsteikirche 

St. Peter mit ihrem hohen Turm, 

das schmucke Rathaus und ei-

nen Förderturm, schließlich blickt 

Recklinghausen auf eine lange 

Tradition als Bergbaustadt zurück. 
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    verliebt
in recklinghausen

zur person

Peter Segerath (55) 

leitet in dritter Ge-

neration die Firma 

Segerath, die 1929 von 

seinem Opa Heinrich ge-

gründet wurde. Der Reckling-

häuser führt nicht nur einen 

klassischen Familienbetrieb, 

sondern ist auch privat ein ab-

soluter Familienmensch. Peter 

Segerath ist verheiratet und Va-

ter zweier erwachsener Kinder: 

Dennis und Vivien. Zudem ge-

hören Schwiegertochter Tina 

und Boxer Zidane zur Familie. 

P.S.: „Das sind mein Zuhause und meine Firma im 

Süden der Stadt. Auf der Richardstraße, in Hoch-

larmark, liegt unser 10.000 Quadratmeter großer 

Schrottplatz.“

Was macht die Stadt denn für Sie eigentlich 

einzigartig?

P.S.: „Die Leute sind einmalig, mich verbindet so 

viel mit meiner Heimatstadt. Alles, was ich habe, 

hat mir Recklinghausen gegeben: Meine Ehefrau 

Michaela, meine Familie, meine Firma und mein 

Zuhause. Ich würde niemals aus Recklinghausen 

wegziehen. In den Urlaub zu fahren ist toll, aber 

dann geht es nach ein paar Tagen wieder ganz 

schnell ab nach Hochlarmark.“

recklinghausen ist einfach herrlich! Des-

halb ist es auch in diesem Jahr wieder 

Zeit für eine Liebeserklärung an unsere 

Stadt: cityInfo möchte wissen, was Reckling-

häuser an Ihrer Heimat lieben. Den Anfang im 

Jahr 2015 macht Peter Segerath. 

Herr Segerath, was lieben Sie besonders an 

Recklinghausen?

Peter Segerath: „Recklinghausen bedeutet für 

mich vor Allem drei Sachen: Heimat, Zuhause 

und Wohlfühlen.“

Verraten Sie den Lesern, welcher Ihr persön-

licher Lieblingsort in Recklinghausen ist?

cityInfo
RECKLINGHAUSEN



Die Recklinghäuser Synagoge ist ein heller,  freundlicher und friedlicher Ort. cityInfo hat dem Gotteshaus einen Besuch abgestattet. 
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ein besuch in der jüdischen gemeinde 

Wer die Recklinghäuser Synagoge, 
Am Polizeipräsidium 3, mit einer 
Gruppe besichtigen möchte, kann 
sich telefonisch bei der Jüdischen 
Kulturgemeinde unter Tel.: 02361 
15131 melden.

helles Holz und würdevolles 

Blau prägen den quadra-

tischen Synagogensaal. Der 

Raum wirkt sehr hell, obwohl er kei-

ne Fenster besitzt: Mehrere Decken-

lampen spenden angenehmes Licht 

und ein Oberlichtband umläuft das 

mittlere Deckenfeld.

Neben der Tür befindet sich ein Regal 

mit Gebetsbüchern in hebräischer 

Schrift und mit deutscher Überset-

zung, sowie Kopfbedeckungen für 

männliche Besucher. Auch Isaak 

Tourgman, Vorbeter der jüdischen 

Gemeinde Recklinghausen, trägt 

eine „Kippa“ auf dem Kopf. Während 

Isaak Tourgman den Saal betritt, fährt 

er mit der Hand über die Mesusa, 

einer kleinen Schriftkapsel, die am 

rechten Türrahmen angebracht ist.
isaak tourgman

wunderschöne
glasarbeit
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Die Recklinghäuser Synagoge ist ein heller,  freundlicher und friedlicher Ort. cityInfo hat dem Gotteshaus einen Besuch abgestattet. 

ein besuch in der jüdischen gemeinde 

i
Im Synagogensaal zieht 

der Toraschrein alle Bli-

cke auf sich. Ein hoher 

Rundbogen überwölbt den 

Schrein, vor dem ein blau-

er Samtvorhang mit gol-

denen Verzierungen hängt.

In dem Schrein befindet sich 

die Tora, die heilige Schrift der 

Juden. Die Torarollen sind ma-

jestätisch mit Mantel, Schild 

und Krone geschmückt. 

Gegenüber des Schreins, im 

Zentrum des Saals, befindet 

sich die Bima, eine Erhöhung

auf der der Vorbeter steht 

und zur Gemeinde spricht. 

Die Gläubigen sitzen übrigens 

nach Geschlechtern getrennt 

in der Synagoge. „Wo nehmen 

die Frauen und wo die Män-

ner Platz, das ist immer die 

erste Frage, die mir Besucher 

stellen“, erzählt Isaak Tourg-

man. Wenn er aus der Tora 

liest, trägt er einen Gebets-

schal, dessen Fransen an die 

613 Gebote und Verbote des 

jüdischen Glaubens erinnern.   

der synagogensaal mit der bima (vorne) und dem toraschrein (hinten)

aufwändige holzarbeiten in den türen



menue karussell

das wird ein köstlicher 

Winter: Insgesamt 31 

Restaurants im Kreis, 

darunter neun in Reckling-

hausen, bieten ein vorzüg-

liches 4-Gang-Menue zum 

Sonderpreis an. Perfekt zum 

Genießen oder Verschenken. 

Werfen Sie mit cityInfo einen 

Blick in die Speisekarten. 

Zwei Recklinghäuser Restau-

rants sind in diesem Jahr zum 

ersten Mal mit von der Menue-

karussell-Partie: Suberg’s bei Bo-

ente und Villa, beides im Herzen 

der Altstadt gelegen. 

Ebenfalls neu sind die vegeta-

rischen Alternativen, die viele 

Restaurants, wie zum Beispiel 

die Vest Tafel, anbieten. So kom-

men auch Feinschmecker, die 

auf Fleisch verzichten, auf ihre 

kulinarischen Kosten. 

Teilnehmer
Recklinghausen

· Bergedick

· C.L./Wessels-Lensmann

· Da Pepe

· Eckstein

· Haus Breuing

· Ratskeller

· Suberg‘s bei Boente

· VestTafel

· Villa

info
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Teilnehmer
Recklinghausen

· Bergedick

· C.L./Wessels-Lensmann

· Da Pepe

· Eckstein

· Haus Breuing

· Ratskeller

· Suberg‘s bei Boente

· VestTafel

· Villa

info

in neun recklinghäuser
restaurants schlemmen

Menue Karussell

Hotel-Restaurant Bergedick
Menue 

// Hausgeräucherter Stremellachs auf glasiertem grünen Spargel mit Orangen-Meerrettichschaum 

// Essenz von der Strauchtomate mit Basilikum-Quarkknockerl und Parmesanchip 

// Tournedos vom Rinderfilet mit einer Pilz-Kräuterkruste an geschmolzenen Kirschtomaten und
    Sauce Béarnaise & Pommes Dauphine 

oder

// Wolfsbarschfilet an einem Turm von gegrillter Zucchini und Büffelmozzarella mit Paprikaschaum
   und Rosmarinkartoffeln 

// Lauwarmer Birnen-Nusscrumble mit hausgemachtem Vanilleeis und Baileys-Espuma 

43,50 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

Restaurant C.L. im alten Gasthof Wessels-Lensmann
Menue 

// Mockturtle Soup, als-Lady Courzon serviert mit hausgemachten Käsegebäck 

// Kleiner Eintopf von Scampi, Jakobsmuscheln und Blattspinat in Sherryvelouté, Fleurón

// Spitzroulade gefüllt mit feinem Kalbsbrät, Rehfilet und Foie Gras auf Trüffeljus, dazu Risoleékartoffeln

oder

// Sous vide gegarte irische Ochsenbäckchen auf Kräuterstampf und Vanillemöhren

// Schokoladen-Pannacotta mit Eierlikör-Eispraliné und caramelisierten Orangenfilets

49,50 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

da Pepe Ristorante
Menue 

// „Carpaccio di Polpo“ mit toskanischem Olivenöl mariniert

oder

// „Vitello tonnato“, dünngeschnittenes Kalbsfleisch in Thunfischpastete

// „Tagliatelle nere“ schwarze Bandnudeln mit halbem Hummer an leichter Tomatensauce

// „Filetto di manzo“ Rinderfilet mit Balsamicosauce

oder

// „Involtini di sogliola“ Seezungenroulade gefüllt mit Garnelen an leichter Butter-Weißweinsauce

// „Mascaponecreme“ mit Erdbeeren und Blattgold verziert

48,50 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

„Vitello tonnato“, dünngeschnittenes Kalbsfleisch in Thunfischpastete

„Tagliatelle nere“ schwarze Bandnudeln mit halbem Hummer an leichter Tomatensauce

„Involtini di sogliola“ Seezungenroulade gefüllt mit Garnelen an leichter Butter-Weißweinsauce

Sous vide gegarte irische Ochsenbäckchen auf Kräuterstampf und Vanillemöhren

Schokoladen-Pannacotta mit Eierlikör-Eispraliné und caramelisierten Orangenfilets

49,50 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

„Carpaccio di Polpo“ mit toskanischem Olivenöl mariniert

„Vitello tonnato“, dünngeschnittenes Kalbsfleisch in Thunfischpastete

„Tagliatelle nere“ schwarze Bandnudeln mit halbem Hummer an leichter Tomatensauce

Spitzroulade gefüllt mit feinem Kalbsbrät, Rehfilet und Foie Gras auf Trüffeljus, dazu Risoleékartoffeln



Eckstein Bar und Restaurant
Menue 

// Roulade vom Räucherlachs an rotem Linsensalat

// Rahmsüppchen von der roten Beete mit ofenfrischem Baguette

// Tranchen vom schwarzen Heilbutt an Wasabischaum mit geschmorten Kirschtomaten
    und tournierten Kartoffeln

oder

// In Wirsingmantel zart gegartes Schweinefilet auf Portweinjus mit Speckböhnchen und Herzoginkartoffel

// Tannenhonigparfait an Fruchtsaucenspiegel

45,00 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

Haus Breuing
Menue 

// Carpaccio von der geräucherten Entenbrust mit Bratapfelkompott an Feldsalat in Rosinenvinaigrette

// Aufgeschlagene Kaiserschoten-Minzsuppe mit Hechtschaumklösschen

// Tornedos vom gebratenen Rinderfilet an Shirazjus mit Pilzen gefüllte Spitzkohlsäckchen

oder

// Gebratenes Zanderfilet in Rauchschinkenmantel an Safransauce mit soutiertem Lauch-Tomatengemüse
   als Sättigungsbeilage reichen wir Polentataler

// Schokoladen-Tarte mit Pistazieneisparfait an Himbeermark

44,90 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

Ratskeller
Menue 

// Gratinierte Picandou im Pancettamantel mit Nußcrumble und Birnensalsa

// Steinpilzessenz unter der Blätterteighaube

// Das Beste vom Schwäbisch-Hallischen Landschwein mit Malzbierjus , Erbspüree und Chorizo-Paprikakuchen 

oder

// Gebratener Ahrenhorster Edelwaller auf rotem Sauerkraut mit Gnocchi

// Crema Catalana von grünem Matcha Tee mit Mandarinen-Apfelsalat in Sake und Mangosorbet

44,00 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

Eckstein Bar und Restaurant

in neun recklinghäuser 
restaurants geniessen

In Wirsingmantel zart gegartes Schweinefilet auf Portweinjus mit Speckböhnchen und Herzoginkartoffel

Carpaccio von der geräucherten Entenbrust mit Bratapfelkompott an Feldsalat in Rosinenvinaigrette

Das Beste vom Schwäbisch-Hallischen Landschwein mit Malzbierjus , Erbspüree und Chorizo-Paprikakuchen 

44,00 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

Das Beste vom Schwäbisch-Hallischen Landschwein mit Malzbierjus , Erbspüree und Chorizo-Paprikakuchen 

44,00 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser



18_19

Suberg‘s bei Boente
Menue 

// Lachs- und Seeteufel-Roulade an Kresseschaum und in Bierbalsamico marinierte Blattsalate

// Fluffiges Kartoffelschaumsüppchen mit Petersilienrauchnocken

// Gegrilltes Zanderfilet unter einer Tomaten-Olivenkruste mit geschmortem Spitzkohl und Selleriepüree

oder

// Filet vom Speckhorner Landschwein mit colorierten Zwiebelconfit in Boentès Spezialbier mit
    Fenchel-Bohnen-Birnengemüse und Bierkäsekartoffelgratin

// Crema Catalana auf Wunsch mit Boente’s Bierbrand flambiert

39,90 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

Vest Tafel                            (Vegetarische Alternative: www.menue-karussell.de)

Menue 

// Birnentarte/ Ricotta/ Chutney mit rotem Pfeffer/ Wildkräuter

// Pastinakencreme-Süppchen getrüffelte Pumpernickelbrösel

// Zweierlei vom kanadischen Bavette, lila Kartoffelpüree/ Vanillemörchen, Honig-Thymian-Jus

oder

// Filet vom Loup de mer / Graupenrisotto/ Zuckerschoten/ Limonensabayon

// Geeiste Crème brûlée mit Lavendel/ Waldbeeren/ Biskuit

45,00 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

Menue 

// Bunter Salat von Roter Beete, Kartoffeln und Feldsalat, dazu geröstete Walnüsse und gratinierter Ziegenkäse

// Schaumsüppchen von der Süßkartoffel mit Jakobsmuschel

// Tranchen vom Lammfilet an Fenchelgemüse und Kartoffel-Zucchini-Küchlein mit Preiselbeersauce

oder

// Zanderfilet auf Kohlrabi-Kartoffelbeet an Rieslingschaum

// Variationen von Crépes an karamellisierten Äpfeln

43,90 Euro inkl. der begleitenden Weine, Biere und Mineralwasser

in neun recklinghäuser 
restaurants geniessen

 Gegrilltes Zanderfilet unter einer Tomaten-Olivenkruste mit geschmortem Spitzkohl und Selleriepüree

Bunter Salat von Roter Beete, Kartoffeln und Feldsalat, dazu geröstete Walnüsse und gratinierter Ziegenkäse

Ristorante unter italienischer Leitung · Inh. Giuseppe Di Serio

Augustinessenstraße 5 · 45657 Recklinghausen Tel. 0 23 61/ 90 00 65 · www.ristorante-dapepe.de
Öffnungszeiten: 11.30-14.30 Uhr und 17.30-23.30 Uhr

casa catering
Wir bringen unsere Spezialitäten zu Ihnen nach Hause!

 90 00 65 · www.ristorante-dapepe.de
100% MADE IN ITALY!

Suberg‘s bei Boente

 Lachs- und Seeteufel-Roulade an Kresseschaum und in Bierbalsamico marinierte Blattsalate

cityInfo
RECKLINGHAUSEN

Geeiste Crème brûlée mit Lavendel/ Waldbeeren/ Biskuit// Geeiste Crème brûlée mit Lavendel/ Waldbeeren/ Biskuit// Geeiste Crème brûlée mit Lavendel/ Waldbeeren/ Biskuit

Villa



„das schönste
gefühl der welt!“

Wer hat schon das Trikot 

von einem echten Fußball-

Weltmeister? Keiner? Doch 

der achtjährige  Silas Au-

gustyniak aus Oer-Erken-

schwick ist stolzer Besitzer 

eines Trikots von Benedikt 

Hövedes. „I love RE“ und 

„Mod’s Hair“ haben diesen 

Traum möglich gemacht. 

silas mit mirko simnovec, bendedikt hövedes und andreas reetz

silas‘ Trikot an der „Fanwand“ zu Hause

mit einer e-Mail fing

alles an; „I love RE“

verloste im Advents-

kalender das Trikot des 

Schalke-Stars (26) und Chri-

stine Augustyniak spielte für

ihren Sohn mit. Dann die 

große Überraschung: Silas 

wurde zum Gewinner des 

Hauptpreises.  

Kurz vor Weihnachten war es 

so weit, Fußball-Weltmeister und 

Fußballfan begegneten sich im

Friseursalon „Mod’s Hair“ in Reck-

linghausen. „Direkt nach der Schu-

le ging es zum Treffen mit Bene-

dikt“, erzählt Silas, „ich war sehr 

aufgeregt. Dieser Nachmittag war 

noch spannender als der WM-

Sieg, den ich vor dem Fernseher 

miterlebt habe“, verrät der Nach-

wuchs-Schalke-Fan.

Wie war die Begegnung mit Be-

nedikt? „Er war sehr nett und wir 

haben viele Fotos zusammen ge-

macht“, erinnert sich der Junge. 

„Ich habe ihn auch gefragt, wie es 

sei, Weltmeister zu werden? Und 

Benedikt hat gesagt, dass sei das 

schönste Gefühl der Welt.“. Silas 

Augen leuchten. Dann überreichte 

der Sportler aus Haltern am See 

dem Sieger das Trikot mit seiner 

Unterschrift und einen signierten 

Ball.

Beide „Trophäen“ haben nun ei-

nen Ehrenplatz in Silas Kinderzim-

mer, in dem sich auch alles ums 

runde Leder dreht. An der Wand 

hängt das Trikot, das Benedikt oft-

mals getragen hat. „Das Trikot 

gebe ich nicht mehr ab“, sagt 

Silas und klingt richtig stolz.   



20_21

Was mögen Sie besonders an cityInfo? Wel-

che Rubrik lesen Sie immer? cityInfo stellt drei 

Leser vor und fragt nach, was ihnen an ihrer 

monatlichen Lektüre besonders gut gefällt. 

Renate Polubinski

Karsten Werner

Renate Polubinski, Erzieherin und Oma von Anna: „Ich finde 

cityInfo sehr lesenswert und werfe das Magazin nie weg, 

da ich es immer wieder in die Hand nehme. Mir gefällt der 

Veranstaltungskalender sehr gut, denn dann weiß ich, was 

in Recklinghausen geschieht. Auch für Kinder wird hier ei-

niges geboten. Zudem lese ich immer die Rubrik ‚damals 

& heute’, denn ich kenne Recklinghausen und finde es 

sehr interessant, die Entwicklung und die Veränderung 

schwarz auf weiß zu sehen.“ 

Karsten Werner, Geschäftsführer: „Mir ge-

fällt der Themenmix der Zeitschrift von 

Kultur, über Veranstaltungen bis hin zu 

Gastronomieberichten sehr gut.“

Laura Uhe, Studentin: „Ich finde die gesamte Auf-

machung des Magazins sehr gut. Die Fotos sind 

immer ein Hingucker. Ich kenne sehr viele Men-

schen, die in cityInfo abgebildet sind, und bin je-

den Monat aufs Neue gespannt, wen ich dieses 

Mal erkenne. cityInfo ist ein bisschen das ‚Who 

is Who’ von Recklinghausen.“ 

unsere leser
Leser vor und fragt nach, was ihnen an ihrer 

monatlichen Lektüre besonders gut gefällt. 

Laura Uhe, Studentin:

machung des Magazins sehr gut. Die Fotos sind 

immer ein Hingucker. Ich kenne sehr viele Men-

schen, die in cityInfo abgebildet sind, und bin je-

Laura U
he



Eines steht schon mal fest - das Jahr 2015 wird alles andere als langeweilig, dafür 
sorgen viele traditionelle Veranstaltungen und Feste. Hierauf dürfen sich die Reckling-
häuser in den kommenden Monaten schon mal freuen: 

so schön werden winter und frühling in RE

Vielleicht noch ein-

mal Schnee? Dann

gehts auf zu ei- 

nem winterlichen 

Spaziergang auf

. . .

Die Eisbahn auf dem

Marktplatz verspricht 

noch bis zum 

18. Februar 

eisiges Ver-

gnügen. 

Vom 20. bis 29. März

ist tradtionelle Palmkirmes-

Zeit auf dem Saatbruchgelände. Herrlich!

Am 5. April ist Ostersonntag, 

das bedeutet Spaß beim Oster-

feuer, zum Beispiel in Speckhorn.

Zahlreiche
„Tanz in den Mai“-Partys locken am 30. April wieder 
Ausgehfreudige auf die Tanzflächen. 

Am 
1. Mai

starten die
Ruhrfest-spiele mit ei-nem riesigenVolksfest rund um das Festspielhaus in die neue Saison. 

Hoch 

hinaus: 

Am 22. Mai 

findet das 

Marktplatz-

springen, 

der Höhepunkt 

der „Woche des 

Sports“, st
att.

Ausblick

.. .

die Halde Ho-

heward oder 

zum Rodeln 

an den Fest-

spielhügel. 
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Buchhandlung Ulrike Musial e.K.
Münsterstraße 17 · 45657 Recklinghausen

Tel.: 181249 · www.buchhandlung-musial.de

IHRE BUCHHANDLUNG IN DER GUTEN STUBE

Nach Herzenslust durch die Altstadt und das Palais Vest 

schlendern? Und das auf einem Sonntag? Kein Problem, 

denn am 3. Mai ist verkaufsoffener Sonntag. 

Am 
1. Mai

starten die
Ruhrfest-spiele mit ei-nem riesigenVolksfest rund um das Festspielhaus in die neue Saison. 

Hoch 

hinaus: 

Am 22. Mai 

findet das 

Marktplatz-

springen, 

der Höhepunkt 

der „Woche des 

Sports“, st
att.

Nicht vergessen:
Am 10. Mai ist Muttertag. Darauf freuen

sich nicht nur Michelle und Töchterchen Emma. 

Endlich wieder Sonnenstrahlen auf der 

Haut spüren, ein Eis schlecken und sich 

im kühlen Nass erfrischen:

Die Freibadsaison

wird im Mai

eröffnet.
Ab 

dem 26. 

Juni heißt es wieder 

„Sommer im Park“ und der wird 

fantastisch musikalisch - wetten?



die 16. party des sports
Seit 1999 ehrt die Recklinghäuser Zeitung die erfolgreichsten Sportler/innen 

aus dem Kreis Recklinghausen im Rahmen einer großen Veranstaltung im 

Festspielhaus. Am 30. Januar ab 19 Uhr ist es wieder so weit, denn dann heißt 

es „Viel Vergnügen bei der 16. Party des Sports.“ 

per Leserwahl und Jury 

werden die Sportler/

innen aus Recklinghau-

sen und dem Kreis ermittelt.

Geehrt werden die Sportler und 

Mannschaften dann während 

einer feierlichen Veranstal-

tung mit buntem Rahmenpro-

gramm im Festspielhaus.

Die Schirmherrschaft haben 

Bürgermeister Christoph Te-

sche und Landrat Cay Sü-

berkrüb übernommen. Der 

StadtSportVerband, der Kreis-

SportBund, das Stadtsportamt 

und der Fußball- und Leichtath-

letikkreis Recklinghausen unter-

stützten die Veranstaltung offizi-

ell. Moderiert wird der sportliche 

Abend von Lars Tottmann 

(„WDR Lokalzeit“) und Hermann 

Böckmann (Zeitungshaus Bau-

er). Übrigens hat sich die WDR 

Lokalzeit Dortmund als Gast 

angemeldet. Gegen 19:54 Uhr 

gibt es eine Live-Schaltung ins 

Ruhrfestspielhaus. 

Nach der Siegerehrung geht es 

auf die Tanzfläche, denn dann 

fällt der Startschuss zur großen 

Party mit DJ Sebi. Wer sich noch 

Karten für die Party am 31.1. si-

chern will, kann diese in den Ti-

cketcentern des Medienhauses 

Bauern für 6 Euro käuflich er-

werben. An der Abendkasse 

sind noch Karten für 8 Euro er-

hältlich. Alle weiteren Informatio-

nen, auch zur spannenden Wahl, 

unter www.party-des-sports.de 

und www.medienhaus-bauer.de. 
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RECKLINGHAUSENdie 16. party des sports

Unsere Genossenschaftliche Beratung für Ihre flexible 
Zukunftsvorsorge. Mehr Informationen erhalten Sie vor  
Ort oder unter vb-marl-recklinghausen.de

Damit die beste Zukunftsvorsorge 
Ihre eigene ist: unsere genossen- 
schaftliche Beratung.

  Zukunft   

 braucht

Flexibilität!

H E L L o

info
Die beliebtesten Babynamen des Jahres 2014 waren, 
laut einer Statistik des Recklinghäuser Standesamts, Sophie und 
Paul. 20 Eltern wählten Sophie und 10 Paul für ihren Nachwuchs. 
Auch sehr beliebt: Marie (19), Emilia und Maria (beide 9). Bei den 
Jungen standen Alexander (8), Ben (7) und Elias (6) hoch im Kurs. 

herzlich Willkommen im Leben, kleine

Dalia. Das Baby (51cm/3960g) kam 

Neujahr um 5.45 Uhr zur Welt  und ist

damit das erste Recklinghäuser Kind des Jah-

res 2015. Ihre Geburt, nur wenige Stunden nach 

dem Jahreswechsel war eine Überraschung für 

Adna und Eldin Hadrovic, denn eigentlich rech-

neten die Eltern erst am 9. Januar mit der Ge-

burt ihres zweiten Kindes

Doch Dalia, die kleine Schwester von Adian (3), 

hatte es eilig auf die Welt zu kommen. So setzten 

bei Mama Adna bereits am frühen Silvesterabend 

auf einer Familienfeier die Wehen ein. cityInfo gra-

tuliert Familie Hadrovic zum Neujahrs-Baby.

Ein unerwartet schneller Rutsch ins neue Jahr ...

dalia ist das
erste baby des jahres

D

A

A
L

I



ein Strauß roter Ro-

sen, ein roman-

tisches Essen zu 

zweit oder eine Schachtel 

herrlicher Pralinen: Am 14. 

Februar ist wieder Valentins-

tag, der Tag der Liebenden. 

Doch woher kommt eigent-

lich dieser Ehrentag?

Die Tradition sich an Valentinstag 

zu beschenken, ist in Groß Bri-

tannien schon seit vielen Jahren 

bekannt. Einwanderer nahmen 

dieses Brauchtum dann mit in 

die Vereinigten Staaten von Ame-

rika. Durch die US-Soldaten, die 

nach dem Zweiten Weltkrieg in 

Deutschland stationiert waren, 

kam diese Tradition in den 1950er 

Jahren auch nach Deutschland. 

1950 fand der erste „Valentinsball“ 

in Nürnberg statt. Besonders po-

pulär ist der Valentinstag aber bei 

uns erst seit den 90er Jahren – der 

Blumen- und Filmindustrie sei Dank. 

Über die genaue Herkunft des 

Valentinstags gibt es verschie-

dene Ansichten. Fest steht, dass 

der Brauch viele Jahrhunderte alt 

ist: Schon die alten Römer be-

schenkten ihre geliebten Frauen 

am 14. Februar mit Blumen. Denn 

an diesem Tag im Jahr 269 starb 

Bischof Valentin.

Der Geistliche traute, trotz des 

kaiserlichen Verbots, christliche 

Liebespaare, darunter auch Sol-

daten. Die Ehen, die von ihm 

geschlossen wurden, standen 

unter einem besonders guten 

Stern. Nach der Trauung soll er 

den Ehepaaren Blüten aus sei-

nem Garten überreicht haben, 

daher kommt die Tradition des 

Blumenschenkens. 

Ein schöner Brauch, der auch im 

Hause Schulte-Kessel gepflegt 

wird. Kristina Kessel und Christian 

Schulte-Kessel, Eltern von Char-

lotte (7), Leopold (4) und Luise (8 

Monate) sind unser Valentins-

tags-Paar „Mein Mann schenkt 

mir immer Blumen am 14. 

Februar“, verrät die Grund-

schullehrerin strahlend. 

brautpaar

grüße aus dem
garten des pfarrers 

ein Strauß roter Ro-

sen, ein roman-ein Strauß roter Ro-

die kessels mit ihren kindern luise, charlotte & leopold

Das feierliche Jawort 

gaben sich in diesem 

Winter Julia Grunschel 

und Stefan Haase. Die 

Redakteurin und der 

Bewährungshelfer sind 

seit zehn Jahren ein 

Paar, gefunkt hat es 

im Ratskeller in Reck-

linghausen. 
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die blume, schatz!

Zum Valentinstag herrscht Hochbetrieb in den Blumenläden der Stadt. Tausende Tulpen, Lilien 

und vor allem Rosen werden verschenkt. Welche Blüte bedeutet Treue? Welche „nur“ Freund-

schaft – und von welcher Blume sollte man besser die Hände lassen? cityInfo verrät es Ihnen. 

Die Gerbera

Diese modische 

Blume wächst 

dort, wo es son-

nig und schön ist. 

Das spiegelt auch 

ihre Bedeutung wieder: 

„Durch dich wird alles schöner!“ 

Ein perfektes Geschenk für 

Freunde und liebe Arbeitskol-

legen.

Die Iris

Diese Blu-

me ist das 

Symbol für 

Kreativität und 

viel Energie. Sie kann auch eine 

gute Nachricht anmelden: Viel-

leicht der geplante Umzug in eine 

gemeinsame Wohnung oder 

eine tolle Urlaubsreise?

Die Lilie

Die wundervolle Blüte steht 

für tiefe Gefühle und wahre 

Liebe, denn sie ist ein 

Symbol der Rein-                

heit und Unschuld. 

Die Rose

Sie ist der Klassiker: Die rote Rose 

bedeutet Leidenschaft und 

Liebe. Weiße 

Rosen ste-

hen für Un-

schuld und 

Treue. 

Die Tulpe

Sie ist eine der Lieblingsblumen 

der Deutschen: die Tulpe. Die Blu-

me ist ein Zeichen der Liebe und 

Zuneigung. Je

dunkler die 

Farbe, desto

stärker die 

Gefühle des 

Schenkers. 

Das Vergissmeinnicht

Der Name ist schon wundervoll: 

das Vergissmeinnicht. Verliebte 

Pärchen schenken diese kleinen 

          Blumen einan-

der als Sym-

bol der Lie-

be und tie-

fen Treue. 

BITTE
NICHT:
Gelbe Nelke

Verschenkt 

man gelbe

Nelken, die 

mit Sicherheit 

hübsch anzu-

schauen sind, zeigt man dem 

Gegenüber seine Antipathie. 

Gelbe Nelke

mit Sicherheit 



silvester in recklinghausen
Sektkorken knallen, Freunde fallen sich in die Arme und 

die ersten Raketen suchen sich in ihren Weg in den nebe-

ligen Winterhimmel. Szenen vom Jahreswechsel in Reck-

linghausen. Tausende Feierfreudige verabschiedeten das 

Jahr 2014 auf den zahlreichen Partys und Feten. Die größte 

Veranstaltung ”Suberg‘s ü-30-Party“ fand auch in diesem 

Jahr wieder im Ruhrfestspielhaus statt. Wir zeigen Ihnen 

die schönsten Impressionen von den Silvesterfeiern. 

tolle stimmung im ratskeller

livemusik im recklinghäuser
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partyspaß in der vest-arena

livemusik im recklinghäuser

schöne menschen im festspielhaus

murphy‘s irish pub



20 jahre nachtcafé –
das große jubiläum
„Es war einmal ein Club in der Recklinghäuser Innen-
stadt, der auch noch Jahre nach seiner Schließung 
so beliebt ist, dass hunderte von Gästen sich immer 

wieder treffen, um ihn hochleben zu lassen ...“

so könnte die Ge-

schichte vom Nacht-

café beginnen. 1994 

öffnete der Club seine Pfor-

ten. Seit seiner Schließung 

erwacht die einstige Disco 

auf den angesagten Club-

nights im Ruhrfestspielhaus 

regelmäßig zu neuem Leben. 

Kürzlich stand eine ganz beson-

dere Party an: Der 20. Geburtstag 

des Nachtcafés. Viele treue Fans, 

die die Anfangszeit in der Altstadt 

miterlebt haben und hunderte 

neu gewonnener Ausgehfreu-

dige, die die Nachtcafé Club-

nights in den letzten zehn Jahren 

zu einer der angesagtesten Par-

tyreihe unserer Region gemacht 

haben, feierten gemeinsam bis in 

den frühen Morgen.

susanne & henning prinz
mit stefanie matuschowski

dj goetz bei der „arbeit“

wahnsinns-stimmung bis in die frühen morgenstunden...
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Zeitreise

während die Menschen 

im Zweiten Weltkrieg 

in großer Angst Un-

terschlupf im Bunker, direkt ge-

genüber des Hauptbahnhofs, 

suchten, ist das Gebäude heu-

te ein kreativer Ort der Kunst 

und Kultur. Bereits seit den 

50er-Jahren wird der Bunker 

als Museum genutzt. Heute ge-

hört ein weiteres Gebäude mit 

dem hellen und freundlichen 

Foyer zum Gebäudekomplex.

damals & heute

... und heute!

die kunsthalle damals ...

Bitte anschnallen: Wir reisen in die Vergangenheit

cityInfo
RECKLINGHAUSEN

20 jahre nachtcafé –
das große jubiläum



AUSGEHEN & GENIESSEN

wo ist was los?       
januar

Termine in Recklinghausen

KINDER

13. Januar, 20 Uhr
Das fünfte Sinfoniekonzert „Hin 

und weg“ der Neuen Philharmonie 

Westfalen sorgt im Ruhrfestspiel-

haus unter der Leitung von Rasmus 

Baumann für feinsten Musikgenuss. 

Karten gibt es im RZ-Ticketcenter 

ab 12 Euro. 

16. Januar, 20 Uhr
Lust auf Dr. Klöbner und Herrn 

Müller-Lüdenscheid? Dann sind Sie 

im Bürgerhaus-Süd richtig, denn 

dort stehen „Loriots gesammelte 

Werke“ auf dem Programm. Der 

Eintritt für diesen äußerst amü-

santen Abend kostet 17 Euro. Kar-

ten für den Spaß sind im RZ-Ticket-

center erhältlich. 

22. Januar, 20 Uhr
„Ewig jung“ heißt das Songdrama 

des Renaissance Theater Berlin, 

das in einem Altersheim für alters-

schwache Mimen spielt. Ein Schau-

spiel mit bissigem Witz und mitrei-

ßenden Songs. Karten gibt es ab 

12 Euro im RZ-Ticketcenter. 

25. Januar, 20 Uhr
Mit seinem Programm „Bis Neu-

lich“ ist Comedian Volker Pisper 

im Ruhrfestspielhaus zu Gast. Das 

Cabaret-Vergnügen kostet zwi-

schen 19 und 25,60 Euro. Karten? 

Die bekommen Interessierte im 

RZ-Ticketcenter. 

26. Januar, 20 Uhr
Lust auf einen Mädelsabend? Der 

steigt unter dem Motto „Heiße 

Zeiten“ im Ruhrfestspielhaus. Legen-

däre Songs und Evergreens dürfen 

dabei nicht fehlen. Karten gibt es ab 

25 Euro im RZ-Ticketcenter. 

29. Januar, 15 Uhr
Die Koptologin Dr. Carola Nafroth 

führt durch die Koptische Abteilung 

des Ikonen-Museums. Diese Samm-

lung ist die bedeutendste in NRW 

und zeigt anhand von Skultpturen, 

Textilien und Mumienporträts den 

Übergang von der heidnischen Anti-

ke zum Christentum in Ägypten. Die 

Führung ist kostenlos, der Eintritt ko-

stet 6 Euro, ermäßigt 3 Euro. 

31. Januar, 20 Uhr
Das Kempf Theater München zeigt 

das Stück „Amphitryon“ von Hein-

rich Kleist. Auf der Bühne: TV-Star 

Dennenesch Zoude. Karten gibt es 

ab 12 Euro im Ticketcenter der RZ.

17. Januar, 20 Uhr
Es heißt wieder „Schlager Arena“ 

in der Vest Arena. Ausgehfreudige 

tummeln sich bei Fox- und Schla-

germusik auf der Tanzfläche. Für 

die Musik sorgt DJ Thommy. 

18. Januar, Einlass 18.30 Uhr
Scotland Yard ermittelt im Ratskel-

ler, denn dort heißt es beim Tatort-

Dinner „Lord Moad lässt bitten“. Wer 

war der heimtückische Mörder? 

Das ermitteln Krimifans für 67 Euro 

bei einem köstlichen Vier-Gang-

Menü mit Aperitif. Karten gibt es im 

Vorverkauf im RZ-Ticketcenter. 

19. Januar, 19.30 Uhr
Beim 13. Rudelsingen bei „Suberg’s 

bei Boente“ heißt es Mitsingen. Das 

Team Rauterberg sorgt für den 

passenden Musikmix. 

24. Januar, 21 Uhr
Das wird eine Gaudi: Die Aprés-Ski-

Party mit DJ sorgt bei „Suberg’s bei 

Boente“ für Urlaubsstimmung. 

28. Januar, 19 Uhr
Beim beliebten Tresenkochen ent-

führt Showköchin Pia-Engel Nixon 

die Teilnehmer ins exotische Thai-

land. Das kulinarische Vergnügen 

kostet 29 Euro, inklusive einem 

5-Gänge-Menü. Eine Reservierung 

ist unter Tel.: 02361/ 5822022 mög-

lich.

30. Januar, 19.30 Uhr
Die 17. Party des Sports findet im 

Ruhrfestspielhaus statt. Rund um 

die Siegerehrung der besten Sport-

ler/innen und Mannschaften gibt es 

ein tolles Rahmenprogramm. Nach 

der Ehrung steigt ab 21.30 Uhr die 

große Party. Karten gibt es im RZ-

Ticketcenter und weitere Infos un-

ter www.party-des-sports.de 

31. Januar, 20 Uhr
Auf der Kult ü-40-Party in der Vest 

Arena sorgen die besten Hits der 

80er und 90er Jahre für Begeiste-

rung. 

16. Januar, 16 Uhr
Kleine Entdecker ab acht Jahre be-

geben sich auf eine spannende Rei-

se durch das Planetensystem. Mit 

Thomas Morawe geht es für 3 Euro 

(ermäßigt 1,80 Euro) in der Westfä-

KUNST, KULTUR & CO
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lischen Volkssternwarte durch das 

Weltall. 

18. Januar, 15 Uhr
„Hänsel und Gretel“ stehen im 

Ruhrfestspielhaus auf der Bühne. 

Das Musical für Mini-Kulturliebha-

ber ab fünf Jahren präsentiert eine 

kindgerechte Fassung der klas-

sischen Märchenoper von Engel-

bert Humperdinck. Karten für das 

musikalische Ereignis gibt es im 

RZ-Ticketcenter ab 6 Euro (Kinder) 

und 9 Euro (Erwachsene). 

28. Januar, ab 17 Uhr
„Sonne, Mond und Sterne“ heißt es 

in der Westfälischen Volksstern-

warte. Kinder ab fünf Jahre erfah-

ren, warum die Sterne in der Nacht 

eigentlich leuchten und was sich 

alles im Immel über unseren Köp-

fen bewegt. 

21. Februar, 10 Uhr
„Ladylike – Die Messe für die Frau“ 

steht im Ruhrfestspielhaus auf dem 

Programm. 

22. Februar, 11 Uhr
Bei der 23. Funk- , Computer- und 

Elektronikbörse können sich An-

wender über sämtliche Kommu-

nikationssysteme ausführlich infor-

mieren und bei der breiten Palette 

von Ausstellern in der Vestlandhalle 

das ein oder andere Schnäppchen 

machen. 

28. Februar, 20 Uhr
„Suberg’s ü 30 Party“ bedeutet Par-

tyspaß von seiner schönsten Seite. 

Im Ruhrfestspielhaus tummeln sich 

nette Partygäste der Generation 30 

plus auf den Tanzflächen und an 

den Bars. Tickets für das Ausgeh-

vergnügen gibt es im RZ-Ticket-

center. 

1. Februar, 18 Uhr 
Im kühlen Februar verwandeln 

Rasmus Baumann und die Neue 

Philharmonie Westfalen das Ruhr-

festspielhaus in einen tobenden 

Hexenkessel. Bei „NPW goes Pop: 

ABBA forever!“ lassen sie die wil-

den Siebziger auferstehen. Tickets 

kosten zwischen 12 und 27 Euro 

und gibt es im RZ-Ticketcenter. 

5. Februar, 20 Uhr
Comedy vom Feinsten verspricht 

der Auftritt von Ralf Schmitz. Tickets 

ab 22,80 Euro für das amüsante 

Programm können Interessierte im 

RZ-Ticketcenter bekommen. 

8. Februar, 11 Uhr
„Saitenblicke“ lautet der Titel des 

Rathauskonzertes. Es spielen: Ni-

cola Borsche, Susanna Bozzetti 

und Susanne Schmickler. Der Ein-

tritt kostet 12,50 Euro. Karten gibt 

es im Ticketcenter der Reckling-

häuser Zeitung. 

22. Februar, 11 Uhr
In der Stadtbücherei, Herzogswall 

17, steht  „Die Nacht vor dem Duell“ 

auf dem Programm. Die Rezitation 

der Texte von Heinrich Schirmbeck 

übernimmt Gabriele Droste, für die 

musikalische Untermalung sorgt 

Rainer Maria Klaas. 

25. Februar, 20 Uhr
„Die Zauberflöte“ ist die meistge-

spielte deutsche Oper. Das Theater 

Detmold verwöhnt Kulturfans im 

Ruhrfestspielhaus mit der Oper von 

Wolfgang Amadeus Mozart. Tickets 

ab 12 Euro erhalten Interessierte im 

Ticketcenter der RZ. 

28. Februar, 16.30 Uhr
Das Benefizkonert vom Inner 

Wheel Club Recklinghausen fin-

det im Rathaus statt. Eintrittskarten 

können Musikfreunde unter Tel.: 

02361/23702 bestellen. 

4. Februar, 16.15 Uhr
Jeden ersten und dritten Mittwoch 

im Monat öffnet das Angehörigen 

Betroffenen Café in der Tagesklinik 

im Prosperhospital seine Pforten. 

Das Angebot soll der Entlastung 

und Unterstützung der Angehö-

rigen von demenziell Erkrankten 

dienen. Das Treffen ist kostenlos 

und findet in barrierefreien Räumen 

statt. Auskunft zum Café erteilt Bri-

gitte Bozdech von der Alzheimer-

Gesellschaft Vest Recklinghausen 

e.V. unter Tel.:02361/4858088.

6. Februar, 16 Uhr
Was sind eigentlich Sterne? Gab es 

sie schon immer und leuchten sie 

auch ewig? In der Vorführung „Wun-

derbarer Sternenhimmel“ lernen 

Kinder ab acht Jahre in der Westfä-

lischen Volkssternwarte etwas über 

die Entwicklung der Sterne. Den 

spannenden Planetariumsvortrag 

leitet Klaus Martin Rösler. Der Eintritt 

kostet drei Euro, ermäßigt 1,80 Euro.

11. Februar, 17 Uhr
„Das Bilderbuch des Sternhimmels“ 

verspricht Interessantes für große 

und vor allem kleine Sternfreunde 

ab fünf Jahren. Wie kamen die 

vielen Sternbilder an den Himmel, 

wo stehen sie und was bedeuten 

sie? Wer nun neugierig ge-

worden ist – Burkard Stein-

rücken kennt die Antworten. 

Der Eintritt in die Westfä-

lische Volkssternwarte kostet 

drei Euro, ermäßigt 1,80 Euro. 

15. Februar, 11 Uhr
Alles tanzt nach seiner Pfei-

fe: Der Rattenfänger von 

Hameln flötet erst die Plage-

geister und dann die Kinder 

aus der Stadt. Im Familien-

konzert von Oscar-Preisträ-

ger John Corigliano gibt es 

einen besonderen Clou: Kin-

der spielen die Blockflöten 

und Trommeln selbst. Ein 

Konzert für die ganze Familie 

mit der Neuen Philharmonie 

Westfalen im Ruhrfestspiel-

haus. 

SCHAUEN & STAUNEN

FESTE, MÄRKTE, MESSEN

EXTRA-TIPP

februar

AUSGEHEN & GENIESSEN
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KINDER

Das Angebot soll der Entlastung 

und Unterstützung der Angehö-

rigen von demenziell Erkrankten 

dienen. Das Treffen ist kostenlos 

ger John Corigliano gibt es 

einen besonderen Clou: Kin-

der spielen die Blockflöten 

und Trommeln selbst. Ein 

Konzert für die ganze Familie 

mit der Neuen Philharmonie 

Westfalen im Ruhrfestspiel-

haus. 
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wo ist was los?       
Termine in Recklinghausen

KINDER

AUSSTELLUNGEN
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Kunsthalle: 
Die Kunsthalle Recklinghausen, 

Große-Perdekampstraße 25-27, 

zeigt noch bis zum 18. Januar 
„hängengeblieben 25 Jahre Kunst-

verein Recklinghausen.“ Am Sonn-

tag, 18. Januar um 11 Uhr, findet 

die Finissage statt. Dann wird der 

Katalog zur Ausstellung ebenfalls 

vorgestellt. 

Vom 1. Februar bis 19. April zeigt 

die Kunsthalle dann die Ausstel-

lung „Ernst Hermanns – Allez les 

boules“. Dabei handelt es sich um 

eine Hommage zum 100. Geburts-

tag des Künstlers. 

Die Kunsthalle ist dienstags bis 

sonntags von 11 bis 18 Uhr geöff-

net, sonntags findet um 11 Uhr eine 

kostenlose öffentliche Führung 

statt. 

Ikonen-Museum: 
Das Ikonen-Museum, Kirchplatz 2a, 

präsentiert auf insgesamt drei Eta-

gen hunderte wundervolle Ikonen 

und eine Koptische Sammlung. Je-

den ersten Sonntag im Monat, das 

nächste Mal am 1. Februar, findet 

um 15 Uhr eine kostenlose öffent-

liche Führung durch das Haus statt. 

14. Februar, 18 Uhr
In der Gastkirche können sich 

Menschen, die sich lieben, am Va-

lentinstag in einem Gottesdienst 

segnen lassen.

Sie möchten Ihre Termine 

hier veröffentlichen? Dann 

senden Sie eine eMail an:

redaktion@cityinfo.re

Aktuelle Termine auch auf

www.fb.com/ilovere.de  

AUSSTELLUNGEN

ikonenmuseum

kunsthalle

EXTRA-TIPP
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www.aok.de

Die besten 
Tipps für eine
gesunde Kindheit

Philipp Lahm - Vorstand der Philipp 
Lahm-Stiftung:
Kinder sind unsere Zukunft. 
Deshalb mache ich mich als 
Botschafter der AOK-Initiative 
„Gesunde Kinder-gesunde Zukunft 
dafür stark, dass Kinder gesund
aufwachsen.

Holen Sie sich die besten Tipps!

Gesundheit in besten Händen

www.aok.de/familie
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Vom Orchester vor die Fernsehkamera: 

Rasmus Baum, Generaldirektor der Neuen 

Philharmonie Westfalen, schlüpft in eine 

kleine Rolle in der beliebten Krimi-Serie 

Tatort. 

f
ans der Neuen Philharmonie Westfa-

len und Tatort-Gucker aufgepasst! Hier 

kommt ein wichtiger Termin für Sie: Am 

Sonntag, 1. Februar 2015, läuft um 20.15 Uhr 

in der ARD der Kölner Tatort „Freddy tanzt“.

Rasmus Baumann übernimmt in dieser Folge eine 

kleine Rolle. Und was stellt er da? Einen Dirigenten. 

Diese Rolle ist ihm auf dem Leib geschrieben, 

schließlich ist der Gelsenkirchener Generalmusikdi-

rektor der Neuen Philharmonie Westfalen und steht 

regelmäßig am Pult verschiedener Sinfonieorchester 

wie der Radiophilharmonie des WDR. Der Ausflug 

rasmus
baumann

in die Welt des Fern-

sehens hat ihm viel 

Spaß gemacht. Er 

selbst schaut auch 

Tatort, wie er verrät. 

„Ich sehe gerne den 

Tatort aus München, 

Dortmund und Köln.“ 
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Fahrten buchbar bei:

Ballonsport-Marl.de 

Eric Baltussen

Ihre beste Vorsorge. Mit unserer Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürf-
nisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal für sich 
nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-re.de. 
Ihre Sparkasse Vest. Gut für Ihre Vorsorge.

Meine beste Vorsorge.
Im Alter gut abgesichert.

facebook.com/sparkasse.re




